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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Noch bis zum 15. September finden immer sonntags öffentliche 
Stadt- und Handwerkerstubenführungen statt.

Foto: © Tourist Information Feuchtwangen/Andreas Strunz

8. Juni bis Emmer-Schlemmer-Sommer
11. August Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.
 
16. Juli bis  Sommerferien-Leseclub der Stadtbücherei
7. September Stadtbücherei Haus Binz
 
9. August Kreuzgangspiele
16.15 Uhr Ronja Räubertochter
 Kreuzgang
 
9. August Feuchtwangen tanzt
19 Uhr The King Brian im Gebäude der Spielbank
 
9. August Kreuzgangspiele
20.30 Uhr Der Besuch der alten Dame
 Kreuzgang
 
10. August Repair-Café
9 –12 Uhr Jugendhaus
 
10. August Kreuzgangspiele
16.15 Uhr Ronja Räubertochter
 Kreuzgang
 
10. August Kreuzgangspiele
20.30 Uhr Mord im Orientexpress
 Kreuzgang
 
11. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1
 
11. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1
 
11. August KunstKlang und Kreuzgangspiele klassik
19 Uhr Italienisches Liederbuch von Hugo Wolf
 Kreuzgang
 
13. August Kinderwagen-Café
9 –12 Uhr Familienzentrum KIM
 
13. August „Wir wandern“ – nach Dürrwangen
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese
 
14. August Bibel und Brezen
9 –10.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus
 
16. August Feuchtwangen tanzt
19 Uhr The King Brian im Gebäude der Spielbank
 
18. August Fahrradtour
13 Uhr AC Feuchtwangen im ADAC

18. August Mostfest des Obst- und Gartenbauverein  
13.30 Uhr  Dorfgütingen und Umgebung
 Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

18. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1

18. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1

20. August „Wir wandern“ – zum Dennenloher See
11 Uhr  Treffpunkt Mooswiese

20. August Öffentliche Führung „Georg Vogtherr  
17 Uhr und die Reformation“
 Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1

23. August Feuchtwangen tanzt
19 Uhr The King Brian im Gebäude der Spielbank

25. August Charhoffest der Pferdefreunde  
11–17 Uhr Frankenhöhe e.V. 
 Charhof

25. August Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1

25. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ Marktplatz 1

AUSSTELLUNGEN
9. Mai bis  Eine Schul- und Museumsausstellung
18. August Spuren jüdischen Lebens in Feuchtwangen
 Fränkisches Museum 

11. Mai bis Sommerliche Impressionen
1. September Sommerausstellung in der Kleinen Galerie 
 im Forstamtsgarten

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!
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 Errichtet wird der Elektrolyseur am nördlichen Ortsein-
gang von Feuchtwangen im Industriegebiet West II, das 
derzeit erschlossen wird. Entsprechend dem ambitionier-
ten Zeitplan wolle Feuchtwangen spätestens Ende 2026 
die nachhaltige Wasserstoff-Produktion über die neue 
An lage starten. 

„Die Investitionen in den innovativen Elektrolyseur und 
damit in die nachhaltige Wasserstoff-Technologie ist ein 
bedeutender Schritt für die Energieunabhängigkeit in 
Feuchtwangen und der ganzen Region“, betonte Bürger-
meister Patrick Ruh. „Die Förderung des Freistaats ist 
 dabei eine wichtige finanzielle Basis für unser Zukunfts-
projekt und gleichzeitig ein herausragendes Zeichen von 
Vertrauen und der Würdigung unserer Arbeit und Vision 
in Feuchtwangen.“

Für die Errichtung eines Elektrolyseurs überreichte Bayerns Wirtschafts- und Energie-
minister Hubert Aiwanger die offizielle Förderurkunde an die nahKRAFT GmbH & Co. 
KG vertreten durch Feuchtwangens Bürgermeister Patrick Ruh und den Technischen 
 Leiter der Stadtwerke Feuchtwangen, Lothar Beckler (v.l.).
 (Foto: © StMWi/Elke Neureuther)

Feuchtwangen als Energiepionier gewürdigt
Bayerns Wirtschafts- und Energieminister Aiwanger  
überreicht Förderbescheid für Feuchtwanger Wasserstoff-Projekt

Für den geplanten Bau einer Elektrolyse-Anlage in 
Feuchtwangen hat die nahKRAFT GmbH & Co. KG, 
Tochtergesellschaft der Stadtwerke Feuchtwangen, nun 
den offiziellen Förderbescheid in Höhe von fünf Millio-
nen Euro im Rahmen des Bayerischen Elektrolyseurför-
derprogramms erhalten. Überreicht wurde die Förderur-
kunde von Bayerns Wirtschafts- und Energieminister Hu-
bert Aiwanger an Feuchtwangens ersten Bürgermeister 
Patrick Ruh und Lothar Beckler, Technischer Leiter der 
Stadtwerke Feuchtwangen und Geschäftsführer der 
nahKRAFT GmbH.

„Die Unternehmen, die jetzt mit unserer Unterstützung 
in die Wasserstofftechnologie investieren, sind Energiepi-
oniere, die die heimische Produktion von grünem Was-
serstoff in der Fläche starten werden“, äußerte Aiwanger 
im Rahmen der Urkundenverlei-
hung im Bayerischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie und dankte 
den Unternehmen für ihr Engage-
ment beim Aufbau einer erneuer-
baren Wasserstoffwirtschaft im 
Freistaat. „Mit der Wasserstoff-
technologie vereinen wir gezielt 
High-Tech, Innovation und Klima-
schutz“, erklärte der Bayerische 
Wirtschafts- und Energieminister.

Der geplante Elektrolyseur in 
Feuchtwangen soll eine Kapazität 
von fünf Megawatt haben und 
voraussichtlich 600 Tonnen grü-
nen Wasserstoff im Jahr produ-
zieren. Für den Elektrolyse-Pro-
zess werden jährlich rund 5.000 
Kubik Liter Wasser benötigt, was 
dem Verbrauch von etwa 135 
Haushalten entspricht und somit 
keine Auswirkungen auf die Was-
serversorgung vor Ort hat. Der 
notwendige grüne Strom könne 
über den bereits realisierten und 
noch geplanten Zubau nachhal-
tiger Energieerzeugungsanlagen 
gedeckt werden. Die Gesamt-
investitionen für die Anlage be-
laufen sich nach aktueller Planung 
auf 15 bis 20 Millionen Euro. 
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lichen Einblick in die Musik, werden spielerisch an das 
Musizieren herangeführt und lernen im Laufe der beiden 
Schuljahre die Grundbasis sämtlicher Instrumente ken-
nen. Finanziert wird das WiM-Projekt ausschließlich über 
Spenden. 

Der KulturKino-Verein habe seine Spendensumme im 
Rahmen eines Konzerts gesammelt. Anlässlich einer 
 Benefiztour war demnach kürzlich ein Streichertrio des 
Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks zu Gast 
auf der Bühne in den ehemaligen Regina-Lichtspielen in 
Feuchtwangen. Angesichts des kostenlosen Auftritts ent-
schied der Verein, sämtliche Spendeneinnahmen wäh-
rend der Veranstaltung vollständig für das WiM-Projekt 
an der örtlichen Stadt-Schule und damit für die musika-
lischen Anfänge und geförderte Ausbildung der Feucht-
wanger Nachwuchsmusiker weiterzugeben. 

Nüßlein und Ruh dankten dem Verein für die hohe finan-
zielle Unterstützung. „Die Schüler beteiligen sich alle vol-
ler Begeisterung an dem Unterricht und haben wirklich 
großen Spaß am Musizieren. Das Geld ist also sehr gut in 
unserem WiM-Projekt angelegt“, äußerte Nüßlein.

Der KulturKino Feuchtwangen e.V. unterstützt das WiM-Projekt der Musikschule und Grundschule Feuchtwangen-Stadt mit einer 
großzügigen Spende. Bei der Übergabe mit dabei waren, von rechts: erster Bürgermeister Patrick Ruh, Wolfgang Grebenhof, 
 Vorsitzender des KulturKino-Vereins, Musikschulleiterin Ulrike Nüßlein, Grundschulrektorin Andrea Pöschl und Musiklehrer 
 Dietmar Alberter.

Förderung künftiger Musiker
KulturKino Feuchtwangen e.V. unterstützt Musikprojekt  
an Grundschule Feuchtwangen-Stadt

Mit einer Spende in Höhe von 800 Euro unterstützt der 
KulturKino Feuchtwangen e.V. das „WiM – Wir Musi- 
zieren“-Projekt der Musikschule DKB-FEU-HER-WTR e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Grundschule Feuchtwangen-
Stadt. Zur großen Freude aller Beteiligten hat der Kultur-
Kino-Verein damit maßgeblich Anteil an der musikali-
schen Ausbildung und Förderung der Mädchen und Jun-
gen der Feuchtwanger Stadt-Schule. Unter lautem Jubel 
der Kinder und im Beisein von Grundschulleiterin Andrea 
Pöschl überreichte Wolfgang Grebenhof, Vorsitzender 
des KulturKino Feuchtwangen e.V., die Spendensumme 
in einer originalen historischen Filmspulen-Dose an die 
Musikschule, vertreten durch die Leiterin Ulrike Nüßlein, 
den Vereinsvorsitzenden, Feuchtwangens erster Bürger-
meister Patrick Ruh, und Musiklehrer Dietmar Alberter.

Mit dem Ziel, Musik für ausnahmslos jedes Kind zugäng-
lich und erlebbar zu machen, wurde das WiM-Projekt in 
Feuchtwangen zu Beginn des Schuljahres 2022/23 ins 
 Leben gerufen. Über die Initiative bekommen die Kinder 
der Feuchtwanger Stadt-Schule von der ersten bis zum 
Ende der zweiten Klasse kostenlos Musikunterricht. Da-
bei erhalten die Mädchen und Jungen einen vollumfäng-
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Die weitere Glasfaser-Erschließung der gesamten Kern-
stadt sei laut breitBAND-Geschäftsführung darüber hin-
aus bereits in Planung. Demnach solle noch in diesem 
Sommer mit den Arbeiten für die beiden nächsten Bau-
abschnitte begonnen werden. 

Neben dem Ausbau verantwortet die breitBAND GmbH 
auch die Instandhaltung des Netzes. Die physische Infra-
struktur verbleibt auch künftig in den Händen der regio-
nalen Netzgesellschaft. Den aktiven Betrieb überneh-
men die beiden kooperierenden Netzbetreiber. Mit der 
Buchung eines Glasfasertarifs bei einem der koope-
rierenden Anbieter bekommen die Kunden einen Glas-
faseranschluss bis direkt ins Haus und ihre Wohnung. Für 
den Immobilienbesitzer ist die Erschließung derzeit kos-
tenlos. Aktuelle Informationen zum Breitbandausbau in 
Feuchtwangen stellt die breitBAND Netzgesellschaft 
 online unter www.breitband-glasfasernetze.de zur Ver-
fügung.

Feierten mit der Aktivierung des Glasfasernetzes in der „Weiherlache“ den offiziellen Start 
des Glasfaser-Ausbaus in Feuchtwangens Kernstadt, v.l.: Susi Bisping und Martin Dorn 
(bisping & bisping), Feuchtwangens Bürgermeister Patrick Ruh, Anwohnerin Nicole Eberlein-
van Geel, Johannes Bisping (bisping & bisping), Technischer Leiter der Stadtwerke Feucht-
wangen Lothar Beckler sowie Johannes Thome, Markus Sand, Lothar Heubeck und Christian 
Suhl (alle Telekom). 

Feuchtwangens Kernstadt  
bekommt Glasfaser
Auftakt in der „Weiherlache“ –  
Ausbau erfolgt in neun Abschnitten  
bis Ende 2026

Mit der Aktivierung des Glasfasernetzes im Feuchtwan-
ger Wohngebiet „Weiherlache“ konnte nun auch offiziell 
der Glasfaser-Ausbau in Feuchtwangens Kernstadt einge-
läutet werden. Als erster von insgesamt neun Erschlie-
ßungsabschnitten in der Kreuzgangstadt erhält die Wei-
herlache damit die zukunftsweisende Technologie für 
eine schnelle Internetversorgung.

Für den zielgerichteten Ausbau eines eigenen Glasfaser-
netzes innerhalb der Kernstadt setzen die Stadt und 
Stadtwerke Feuchtwangen auf erfahrene Partner. Bereits 
im vergangenen Jahr ging die breitBAND Glasfasernetze 
SW GmbH, Tochtergesellschaft der Stadtwerke Feucht-
wangen mit dem Netzbetreiber bisping & bisping, eine 
weiterführende Kooperation mit der Telekom ein. Ge-
meinsames Ziel ist es, rund 5.000 Haushalten und Unter-
nehmen in Feuchtwangen bis Ende 2026 einen An-
schluss an das Glasfasernetz zu ermöglichen. Die Infra-
struktur basiere laut Netzbetreiber dabei auf der so-
genannten FTTH-Technologie (Fiber to the home) mit 
Glasfaseranschlüssen bis in 
das Haus oder die Wohnung 
und ermögliche stabile Band-
breiten bis zu einem Gigabit 
pro Sekunde.

In der Weiherlache soll den 
 Bewohnern noch in diesem 
Jahr schnelles Internet zur Ver-
fügung stehen. Die hierfür not- 
wendige Infrastruktur haben 
die Stadtwerke Feuchtwan- 
gen bereits im Zuge der Sa-
nierung ihres Wasserleitungs- 
netzes 2021/2022 geschaf- 
fen, wie der Technische Leiter 
der Stadtwerke Feuchtwangen 
und einer der Geschäftsführer 
der breitBAND GmbH, Lothar 
Beckler, informierte. „Von die-
ser Vorausplanung und Syner-
gie können wir nun erheblich 
profitieren, indem wir die Fa-
sern jetzt nur noch in die vor-
handenen Leerrohre einblasen 
müssen“, so Beckler.
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Spors sowie eine Schminkstation, an der sich die Kinder 
in die Tiere aus „Peter und der Wolf“ verwandeln konn-
ten. Am Nachmittag gab es im Ulrichsaal zwei Konzerte, 
zu denen auch Eltern, Großeltern und Freunde dazukom-
men konnten. Insgesamt 60 Kinder nahmen am Musik-
tag zu „Peter und der Wolf“ teil – ein großer Spaß für die 
kleinen und für die größeren Kinder.

Aktionen in Feuchtwanger Kitas  
seit Oktober 2023
Lange vorher, nämlich im Oktober 2023 startete das Pro-
jekt zu „Peter und der Wolf“ schon in den Feuchtwanger 
Kindergärten. Erarbeitet wurde das Mu sikmärchen in den 
ver gangenen Monaten von Musikpädagogin Teresa 
Spors mit der Unterstützung von Mirjam Kälberer und  Lilli 

Kaplirz zu Sulewicz-Saulér vom 
Dinkelsbühler Ballett. Die Kinder-
gartenkinder lernten das Mär-
chen kennen, erfuhren mehr über 
die  Musik, über die  Instrumente 
und näherten sich mithilfe von 
Be wegung, Singen und Bastel-
arbeiten der berühmten Ge-
schichte an. Zum Abschluss ka-
men alle Kinder mit den Päda-
goginnen und Pädagogen am 
Montag, den 29. Juli 2024 im 
Kreuzgang zusammen, um den 
Würth Phil harmonikern zu lau-
schen, die die Geschichte unter 
der Leitung von David Afkham 
und unterstützt durch Konstantin 
Krisch als Erzähler vor der einzig-

KunstKlang

Tage voller Musik!
Workshops und 
 Konzerte rund um 
„Peter und der Wolf“
Ein gefährlicher Wolf, ein mutiger 
Vogel, eine Katze, eine Ente, der 
Bauernjunge Peter, ein Kammer-
orchester und viele begeisterte 
Kinder – das waren die Protago-
nisten des 28. und 29. Juli. Ob 
Workshops oder Konzerte, alles 
drehte sich um das bekannte Mu-
sikmärchen „Peter und der Wolf“ 
von Sergej Prokofjew. Insgesamt 
gab es zwei Workshops und drei 
Konzerte an zwei Tagen – ge-
spielt von den Würth Philharmo-
nikern unter der Leitung von David Afkham; als Erzähler 
war bei allen Konzerten Konstantin Krisch zu erleben.

Workshop-Tag und Konzerte:  
„Peter und der Wolf“ am 28. Juli 2024  
im Sommerferienprogramm
Am Sonntag, den 28. Juli 2024 fand im Familienzentrum 
KiM und im Ulrichsaal in Feuchtwangen im Rahmen des 
Sommerferienprogramms ein Musiktag statt, zu dem alle 
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren eingeladen waren. Der 
Vormittag begann mit Workshops, in denen die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt 4 Stationen 
durchlaufen haben: Basteln mit Mirijam Kälberer, Bewe-
gung und Tanz mit Lilli Kaplirz zu Sulewicz-Saulér vom 
Dinkelsbühler Ballett, ein Musik-Workshop mit Teresa 

Das dritte Konzert – das Abschlusskonzert des Projekts der Feuchtwanger Kindergärten 
fand am Montag, 29. Juli 2024 im Kreuzgang statt. (Foto: Ellen Schaible)

Auch im Kreuzgang war Bewegung gefragt. Moderator und Erzähler Konstantin Krisch 
erklärte, dass sich MusikerInnen wie SportlerInnen „aufwärmen“ müssen.
 (Foto: Ellen Schaible)
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Dieses große Musikprojekt für Kinder war eine Initiative 
von Christiane Karg, der das Heranführen von Kindern an 
die Musik ein Herzensanliegen ist. Und es wird nicht das 
letzte Projekt sein, das im Rahmen des von ihr geschaffe-
nen musikpädagogischen Programms „be part of it“ 
stattfindet: Für das Schuljahr 2024/2025 ist ein Projekt 
zum „Karneval der Tiere“ geplant.

Eine Station des Workshop-Teils am 28. Juli 2024 im Familien-
zentrum KiM bot Tanz und Bewegung mit Lilli Kaplirz zu Sule-
wicz-Saulér.  (Foto: Ellen Schaible)

artigen Kulisse mit Arkaden und Bäumen lebendig wer-
den ließen. Mit zwei Stücken standen die Kinder sogar 
selbst auf der Bühne: Die Vorschulkinder präsentierten 
ange leitet von Teresa Spors zwei Lieder. Sowohl die Kin-
der als auch die Profi-MusikerInnen des Kammerorche-
sters bekamen tosenden Applaus.

Nach jedem der zwei Workshops gab es ein Konzert für alle im 
Ulrichsaal mit den Würth Philharmonikern unter der Leitung 
von David Afkham. (Foto: Ellen Schaible)

Führungen außerhalb der öffentlichen Führungstermine 
können jederzeit über die Tourist Information Feucht-
wangen gebucht werden. 

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 904-55, Fax: 09852 / 904-
250, E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de

„Georg Vogtherr und die Reformation“  
am 20. August 2024 um 17 Uhr
Georg Vogtherr übernahm 1517 die Stelle eines Stiftska-
nonikers im Feuchtwanger Augustinerstift. Doch schon 
kurz darauf begann seine Abwendung vom katholi-
schen Glauben. Anlass dafür war möglicherweise der 
Eindruck einer Ablasskampagne im Jahre 1519. Wäh-
rend des Bauernkrieges blieb er 1525 allein am Ort zu-
rück und wurde mit der Vertretung des Stadtpfarrers 
betraut, sodass er ungehindert im Sinne Martin Luthers 
predigen konnte und somit ganz maßgeblich an der Ein-
führung der Reformation in Feuchtwangen beteiligt 
war. In unserer Themenführung erfahren Sie mehr über 
sein Leben, die Flucht der Chorherren vor den Bauern-
haufen und seinem Streit mit Stadtpfarrer Dietrich, der 
Vogtherr aus Ärger über sein Wirken schließlich den Zu-
tritt zur Johanniskirche verwehrte. 

Treffpunkt ist um 17 Uhr vor dem „Alten Rathaus“ am 
Marktplatz 1. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
 notwendig. Kosten: 5 EURO pro Person. Kinder unter  
12 Jahren sind frei. Voraussichtlich wird Herr Schott-
mann an diesem Tag in die Rolle des Georg Vogtherr 
schlüpfen (kurzfristige Änderungen behalten wir uns 
 jedoch vor).

Peter Schottmann in der Rolle des Georg Vogtherr.
 (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)
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wie farbenfrohen, alkohol-
freien Cocktails. Das Orga-
nisationsteam rund um Hei-
ko Hercher, dem Betriebs-
leiter des Feuchtwanger 
Freibades, freute sich über 
die vielen positiven Zusprü-
che der Kinder und Jugend-
lichen. „Es war einfach toll 
zu sehen, wie viel Spaß die 
Kinder hatten. Die Atmo-
sphäre war fantastisch und 
die gute Stimmung hat 
wirklich jeden angesteckt“, 
schilderte Hercher und 
dankte allen Helfern und 
Beteiligten. Schon jetzt ist 
die Vorfreude auf die nächs-
te Pool-Party im Feuchtwan-
ger Freibad im kommenden 
Jahr riesig.

Großartige Stimmung bei der Pool-Party im Feuchtwanger Freibad: singend und tanzend hat-
ten die Kinder und Jugendlichen gute Laune und sichtlich Spaß.
 (Fotos: Freibad Feuchtwangen)

Der „Spaßkoffer“ sorgte mit seiner akrobatischen Jonglage-
show für Staunen und ganz viel Gelächter.

Feuchtwanger Pool-Party  
begeistert zum Ferienstart
Rund 400 Kinder und Jugendliche feiern ausgelassen  
im Feuchtwanger Freibad 
Coole Musik, leckere Cocktails und eine aufregende 
Schatzsuche unter Wasser: rund 400 Kinder und Ju-
gendliche feierten zum Start der Sommerferien am  
26. Juli 2024 ausgelassen bei der ersten Pool-Party im 
Feuchtwanger Freibad. 

Mit guter Laune und sichtlich Spaß ließen sich die Schü-
lerinnen und Schüler singend und tanzend von der 
rhythmischen Musik mitreißen. Bekannte Hits wie „Ma-
carena“ oder das „Fliegerlied“ führten dabei immer 
wieder zu gemeinsamen Tanzeinlagen und großartiger 
Stimmung aller Kinder sowohl im Wasser als auch rund 
um das Becken.
  
Dazu sorgten die zahlreichen Attraktionen des bunten 
Pool-Party-Programms für viel Begeisterung. Neben der 
großen Wellenrutsche und einer Hüpfburg war die 
Schatzsuche unter Wasser besonders beliebt. Großes 
Highlight der Feier war der Auftritt des „Spaßkoffers“. 
Mit einer vielseitigen Jonglageshow mit Witz und  Humor 
brachte der „Spaßkoffer“ die Kinderaugen zum Stau-
nen und löste mit skurrilen artistischen Einlagen gleich-
zeitig großes Gelächter aus.

Perfekt abgerundet wurde das gelungene Freibadfest 
mit leckeren Snacks und erfrischenden Getränken so- 
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Blick in die Blackbox – Thomas Haupt erklärt 
aktuelle Heim-Energiemanagementsysteme
HEMS-Marktübersicht für das pv magazine im Energy-Talk vorgestellt

Bereits im Februar hatte Thomas Haupt, M.Sc., auf dem 
39. PV-Symposium auf Kloster Banz in Bad Staffelstein 
einem breiten Fachpublikum seine Marktübersicht zu 
Heim-Energiemanagementsystemen (HEMS) vorgestellt, 
die er im Rahmen seiner Promotion am Campus Feucht-
wangen der Hochschule Ansbach erarbeitet hat. In der 
Juni-Ausgabe des pv magazine, einer Fachzeitschrift für 
die Solarbranche, ist nun ein ganzer Artikel von ihm zum 
Thema HEMS erschienen. Zum vergangenen Energy-
Talk am 17. Juli 2024 präsentierte Thomas Haupt daher 
am Campus Feuchtwangen erneut seine HEMS-Über-
sicht vor gut 20 Interessierten: „Innerhalb von wenigen 
Jahren ist ein großer Markt für Heim-Energiemanage-
mentsysteme entstanden. Die Industrie sieht großes 
 Potenzial und mit den dynamischen Stromtarifen und 
der Sektorenkopplung, durch die unter anderem Wär-
mepumpen und Wallboxen eingebunden werden müs-
sen, werden die Systeme immer relevanter. Allerdings 
stellen die große Produktauswahl sowie die fehlende 
Markttransparenz eine Herausforderung für Installateu-
re und Verbraucher dar“, so Haupt zur Motivation für 
seine Arbeit.

„Wir haben an der Hochschule Ansbach im vierten Quar-
tal 2023 eine Umfrage unter Anbietern durchgeführt und 
danach ausgewertet, welche Gemeinsamkeiten und 
 Unterschiede der Systeme es gibt. In der Übersichts- 
Tabelle haben wir für die Veröffentlichung in pv maga-
zine einige Updates vom April 2024 berücksichtigt, um 
einen möglichst guten Marktüberblick zu geben.“

In der nachfolgenden Diskussion stellte er den Mehrwert 
der HEMS dar: „Ein zentraler Treiber bei der Anschaffung 
eines Heim-Energiemanagementsystems ist für Verbrau-
cher die Reduzierung der Energiekosten. Einerseits kön-
nen Heim-Energiemanagementsysteme den Photovol-
taik-Eigenverbrauch des Gebäudes optimieren. Anderer-
seits können sie die flexiblen Verbrauchseinrichtungen so 
steuern, dass variable Stromtarife gut genutzt werden. 
Eine Kombination beider Möglichkeiten ist ebenfalls 
möglich, erfordert jedoch einen komplexeren Optimie-
rungsalgorithmus.“

Auch das Thema dynamische Stromtarife wurde am 
Abend diskutiert: „Noch gibt es nur wenige Anbieter für 

variable Tarife. Jedoch ist die-
ser Markt in den vergangenen 
Monaten rasant gewachsen“, 
sagt Thomas Haupt. „Ab dem 
1. Januar 2025 müssen Ver-
sorger einen dynamischen 
Stromtarif anbieten. Ein rele-
vanter Aspekt ist die prak-
tische Umsetzung dieser Ta-
rife. Die Abrechnung erfor-
dert sowohl die Erfassung des 
Stromverbrauchs in stündli-
cher Auflösung als auch die 
der dazugehörigen stündli-
chen Strompreise. Die Über-
mittelung des stündlichen 
Stromverbrauchs vom Ver-
braucher hin zum Energiever-
sorger erfordert einen beim 
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Die Herbst-Winter-Saison startet  
mit Kreuzgangspiele extra  
am 19. Oktober 2024
Die erste Veranstaltung im Herbst findet am Samstag, 
den 19. Oktober 2024 statt: Dann kehrt der Kreuzgang-
Schauspieler Ulrich Westermann mit dem beeindrucken-
den Theatermonolog „Die Nacht kurz vor den Wäldern“ 
nach Feuchtwangen zurück. Die Vorstellung beginnt um 
20 Uhr in der Stadthalle Kasten.

Kreuzgangspiele 2024

Nur noch bis Sonntag!
Festspielzeit endet am 11. August 2024
Der Theatersommer geht zu Ende: Am 9. August 2024 
gibt es die letzte Vorstellung von „Der Besuch der alten 
Dame“. Am 10. August sind „Ronja Räubertochter“ und 
„Mord im Orientexpress“ das letzte Mal zu sehen. Die 
Festspielzeit 2024 endet am Sonntag, den 11. August 
2024 mit einem Konzert der Reihe KunstKlang im Kreuz-
gang, bei dem die Sopranistin Christiane Karg auf der 
Bühne stehen wird. 

Sommerpause im Kartenbüro  
bis 9. September 2024
Nach der letzten Veranstaltung im Kreuzgang macht 
das Kartenbüro eine Sommerpause: Das Büro ist vom 
12. August bis einschließlich 9. September 2024 ge-
schlossen. Ab 10. September 2024 sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter wieder zu den gewohnten 
Herbst-Winter-Öffnungszeiten für alle Anliegen da.

Informationen und Karten für die Reihe Kreuzgang-
spiele extra und KunstKlang gibt es in dieser Zeit im 
 Internet unter www.kreuzgangspiele.de und 
www.kunstklang-feuchtwangen.de.

Festspiel-Gutscheine ab jetzt  
jederzeit online erhältlich
Gutscheine für die Kreuzgangspiele können ab jetzt je-
derzeit online gekauft werden. Wie Theaterkarten auch, 
können die neuen Wertgutscheine über Reservix direkt 
erworben und über die Funktion „print@home“ be-
quem zuhause ausgedruckt werden.

Theater und Konzerte – das gibt es an diesem einmaligen Ort 
nur noch bis zum 11. August 2024. Dann endet die Festspielzeit 
2024. (Foto: Nicole Brühl)

Verbraucher installierten Smart Meter (mit Gateway).  
Da bislang nur wenige Smart Meter in Deutschland ver-
baut sind, bietet z. B. Tibber als Zwischenlösung einen 
optischen Lesekopf für die bestehenden Zähler an. Das 
erlaubt aber keine energiewirtschaftliche Bilanzierung.“

„Um gut optimieren zu können, benötigen die Systeme 
Prognosen für die Erzeugung und den Verbrauch. Die Er-
zeugungs-Vorhersage ist im größeren Stil bereits üblich. 
Lastprognosen sind aufgrund ihrer Individualität und des 
Einflussfaktors „Mensch“ deutlich komplexer. Außerdem 
sind sie eng verzahnt mit dem Verbrauch der Wärme-
pumpe. Mit dem unterschiedlichen Funktionsumfang der 
Systeme variieren auch die Kosten. Das günstigste System 

kostet unter 250 Euro, das teuerste bis zu 1.000 Euro. 
Dazu kommen Abomodelle“, ergänzt er.

„Zur Vereinfachung der praktischen Umsetzung von 
Heim-Energiemanagementsystemen bauen wir an der 
Hochschule Ansbach unter anderem mit den Ergebnissen 
dieser Umfrage eine öffentliche Datenbank für Heim-
Energiemanagementsysteme auf. Die Umfrage findet in 
einem jährlichen Zyklus statt und wird jeweils im Februar/
März veröffentlicht“, fasst Haupt schließlich zusammen. 

Die Übersichts-Tabelle ist auf der Projektwebseite unter 
https://www.campus-feuchtwangen.de/forschung/
Heim-Energiemanagementsystem zu finden.
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Feuerwehrleute und  
ihr erhöhtes Gefahren bewusstsein:  
Nutzen für Beruf und Privatleben
Feuerwehrleute sind nicht nur für die Bekämpfung von 
Bränden und die Rettung von Menschenleben zuständig, 
sondern sie bringen auch ein außergewöhnliches Maß an 
Gefahrenbewusstsein mit, das durch ihre umfassende 
Ausbildung und den Feuerwehrdienst geschärft wird. 
Dieses erhöhte Gefahrenbewusstsein ist nicht nur im Ein-
satz von entscheidender Bedeutung, sondern hat auch 
weitreichende positive Auswirkungen auf das Berufs- 
und Privatleben der Feuerwehrleute.

Eine Leiter muss gegen Wegrutschen gesichert werden. 
Bei einem Autounfall soll die Eigensicherung an erster 
Stelle stehen, deshalb stellt man zuallererst ein Warndrei-
eck auf und schaltet die Warnblinkanlage ein, um andere 
Verkehrsteilnehmer auf die Gefahrenstelle hinzuweisen, 
ehe man sich um die Verletzten kümmert und den Notruf 
absetzt. Diese zwei kleinen Beispiele zeigen, wie man das 
bei der Feuerwehr Erlernte auch einfach im Privatleben 
umsetzen kann. 

Wer einmal ein Unfallopfer aus einem komplett demolier-
ten Autowrack mit schwerem hydraulischen Rettungs-
gerät herausgeschnitten hat, dem bleiben diese Bilder 
lange im Kopf, der passt aus dieser Erfahrung heraus bei 
seinen privaten Fahrten die Geschwindigkeiten hoffent-
lich an, hält Abstand und neigt eher zum defensiven Fah-
ren, weil er sich seiner Verantwortung für sich und seine 

Mitfahrer sowie dem Gefahrenpotenzial im Straßenver-
kehr bewusst ist.

Die Ausbildung von Feuerwehrleuten ist intensiv und viel-
fältig. Sie umfasst nicht nur technische Fähigkeiten, wie 
den Umgang mit Löschgeräten und Rettungsgeräten, 
sondern auch Schulungen in Erster Hilfe und Gefahren-
analyse. 

Auch in Betrieben werden zunehmend Konzepte für den 
sicheren Arbeitsplatz erstellt und umgesetzt. Feuerwehr-
ler können hier von ihren Erfahrungen profitieren.

Unfälle werden entweder durch einen sicheren Ablauf 
vermieden. Wo dies nicht möglich ist, gibt es Schutzaus-
rüstungen oder als letztes Mittel bleiben Schulungen, um 
auf Gefahren hinzuweisen.

Wir wünschen Ihnen eine unfallfreie Urlaubszeit und blei-
ben Sie unseren Feuerwehren wohlgesonnen.

Kontaktmöglichkeit: 
kommandant@feuerwehr-feuchtwangen.de

Text: Oliver Friedrich, Feuerwehr Breitenau-Ungetsheim
Fotos: Jürgen Karl, Feuerwehr Feuchtwangen
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Stadtbücherei Feuchtwangen

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr
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schen Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter in der Stadt Feuchtwangen alle Grund-
stückseigentümer verpflichtet sind, alle dem öffentlichen 
Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und Plätze mit ihren 
Bestandteilen zu reinigen und reinzuhalten.

Das Säubern der Straßen und Gehwege umfasst gemäß 
der städtischen Verordnung die Beseitigung von Keh-
richt, Schlamm, Laub, Unkraut und sonstigen Unrat. Dazu 
sind Gräben, Böschungen und Grünstreifen sowie Ab-
flussrinnen und Kanaleinlaufschächte sauber zu halten. 
Auch private Hecken, Sträucher und Bäume, die auf Fahr-
bahnen und Gehwegen hineinragen, müssen von den 
Grundstückseigentümern aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit bis auf die eigene Grundstücksgrenze regelmä-
ßig zurückgeschnitten werden.

Reinhaltung und Reinigung  
der öffentlichen Straßen
Städtische Verordnung verpflichtet Anlieger  
zur Säuberung von Straßen und Gehwegen
Der feuchtwarme Sommer hat in diesem 
Jahr zu einem starken Wachstum von 
Hecken, Sträuchern, Bäumen und Grä-
sern geführt. Auch entlang von Straßen 
und Gehwegen kommt es dabei ver-
mehrt zu Wildwuchs. In den vergan-
genen Wochen konnte leider an vielen 
Stellen in Feuchtwangen beobachtet wer- 
den, dass Fahrbahnen, Siedlungswege 
und Bürgersteige samt Fahrbahnrinnen 
stark eingewachsen sind. Dies wirkt sich 
nicht nur auf das Erscheinungsbild der 
Stadt aus, sondern kann vielmehr die 
Sicht für Verkehrsteilnehmer und Fuß-
gänger einschränken und damit zu einer 
Gefahr werden.

Die Stadt Feuchtwangen möchte daher 
nochmals alle Bürgerinnen und Bürger 
daran erinnern, dass gemäß der städti-

Bürgersteige samt Fahrbahnrinnen müssen von den Anliegern 
regelmäßig gereinigt werden. Dazu zählt unter anderem auch 
das Entfernen von Unkraut und anderem Wildwuchs.

Private Hecken, Sträucher und Bäume ragen häufig auf Fahrbahnen und Gehwege 
und stellen damit eine Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer und Fußgänger dar. Auch 
sie müssen daher von den Eigentümern regelmäßig zurückgeschnitten werden.

Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen
Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr. 17 Freitag, 16.08.2024 Freitag, 23.08.2024
Nr. 18 Freitag, 30.08.2024 Freitag, 06.09.2024
Nr. 19 Freitag, 13.09.2024 Freitag, 20.09.2024
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Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leserinnen und Leser;
Für den Schulgottesdienst am Freitag vor den Sommerferien haben die Kinder ein Stück ein-
geübt, unter dem Titel „Ein kleiner Junge wird ein großer König“. Mit Kostümen, Musikinst-
rumenten und viel Einsatz spielen sie nach, wie David von Gott ausgewählt wird; obwohl er 
kleiner ist als alle seine Brüder. Menschen achten auf das Äußere, aber Gott sieht das Herz an!

Eine andere Gruppe trägt das Gleichnis vom Senfkorn vor, das gesät wird und zu wachsen beginnt. Und wir singen 
dazu das Lied von Gerhard Schöne: „Alles muss klein beginnen. Lass etwas Zeit verrinnen. Es muss nur Kraft gewin-
nen. Und endlich ist es groß!“ 

Nun gibt es aber auch gute Sachen, die kleiner werden anstatt größer; zum Beispiel die Kirchen in Deutschland. Die klei-
nen Leute im Schulgottesdienst interessiert das weniger. Aber die großen Kirchenmitglieder macht es manchmal ratlos. 
Jesus hat uns darauf nicht vorbereitet, dass wir kleiner und weniger werden. Oder vielleicht doch? Hat Jesus nicht immer 
wieder Größenverhältnisse hinterfragt, wenn er Kinder in die Mitte stellte oder auf einem kleinen Esel zur Hauptstadt ritt? 

„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.“ (1. Petr 5,5b), heißt der Wochenspruch für 
die neue Woche (11. bis 17. August). Vielleicht sollten wir als Kirche uns mal etwas weniger vor dem Kleinsein fürch-
ten als vor dem Hochmut? Gott sieht das Herz an! Das gilt auch für Kirchengemeinden, glaube ich. Wenn sie inner-
lich gut sind, voller Solidarität und Nächstenliebe, dann wird in ihnen das Reich Gottes größer; auch wenn äußerlich 
der Rückgang nicht gut aussieht.

Am Ende des Schulgottesdienstes segne ich die Kinder der 4. Klassen mit Handauflegung und Kreuzzeichen. Sie wa-
ren einmal klein, und jetzt sind sie schon so groß und haben die Grundschulzeit hinter sich. Gott hat große Pläne mit 
ihnen – genau wie mit David – weil er ihr Herz kennt und das Gute, das darin steckt. Alle Kinder sollen wissen: Sie sind 
nicht zu klein, um etwas zu bewegen. 

Wo ihr etwas Gutes für Gott und für andere tut – so klein und unwichtig es auch aussieht – da wächst Gottes Reich. 

Daniela Bachmann, Pfarrerin in Feuchtwangen

Kleine Galerie

Sommerliche  Impressionen
Die Sommerpräsentation der Freizeitkünstler ist nur noch kurze Zeit in der 
Kleinen Galerie zu sehen. Eine große Vielfalt an selbst gefertigten Werken er-
wartet die Be sucher. Auch viele neue Werke wurden nachgeliefert, sodass 
den Gästen trotz des guten Verkaufs eine tolle Auswahl geboten wird.

Täglich bis Sonntag, 1. September 2024, 
von 14 – 18 Uhr geöffnet.
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in Begleitung ihrer Familien und dem fürsorglichen Tages-
pflegeteam bereits bei der Ankunft im Nixel-Garten das 
herrlich gestaltete Freilufttheater. Die bunte Kulisse und 
das freundliche Team rund um die Kreuzgangspiele berei-
teten den Gästen einen herz lichen Empfang. Die Ge-
schichte des Regenbogenfisches, die von Freundschaft, 
Teilen und Zusammenhalt erzählt, fesselte das Publikum 
von Anfang an. Besonders die prächtigen Kostüme und 
die liebevolle Inszenierung der Charaktere begeisterten 
Jung und Alt.

Der Mehrgenerationenausflug bot den über 70 Gästen, 
darunter mehr als zwölf Kindern, eine willkommene Ab-

wechslung vom Alltag sowie die Mög-
lichkeit, neue Eindrücke zu gewinnen 
und gemeinsam schöne Erinnerungen 
zu schaffen. Die positive Resonanz der 
Teilnehmer, die sich bereits jetzt auf den 
nächsten Ausflug freuen, ist dabei be-
sonders erfreulich.

Vom Team der Tagespflege und allen 
Beteiligten geht ein herzliches Danke-
schön an alle Organisatoren und Hel- 
fer, die diesen wunderbaren Tag er-
möglicht haben. Ein spezieller Dank gilt 
dem Förderverein, dessen Engagement 
und Fürsorge wesentlich dazu beitra- 
ge, das Leben unserer Mitmenschen 
bunter und abwechslungsreicher zu 
 gestalten.

(Foto: Tagespflege Oase/Evangelischer Verein  
für Gemeindediakonie Feuchtwangen e.V.)

Mehrgenerationenausflug in den Nixel-Garten
Einen ganz besonderen Tag im idyllischen Nixel-Garten in 
Feuchtwangen erlebten Ende Juli die Gäste der Tages-
pflege der Diakonie Feuchtwangen. Bei strahlendem 
Sonnenschein besuchte die Gruppe den naturbelassenen 
Garten vor den Toren der historischen Altstadt Feucht-
wangens. Neben dem stadtparkähnlichen Areal samt 
Naschgarten und dem imposanten Blick auf einen Teil der 
historischen Stadtmauer war der große Höhepunkt des 
Ausflugs eine Aufführung des bezaubernden Theater-
stücks „Der Regenbogenfisch“.

Mit guter Stimmung und Vorfreude auf das bevorstehen-
de Theatererlebnis bestaunten die Gäste der Tagespflege 

„Wir wandern“ Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 13. August 2024 nach Dürrwangen

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus „Zum Hirschen“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Wehlmäusel zum 
Parken am Ortsende – von dort auf der kleinen 
Verbindungsstraße Wehlmäusel – Schwaighau-
sen bergauf und weiter auf einem Waldweg 
zum Windrad; ab hier dem befestigten Radweg 
„Dinkelsbühler Weg“ folgend an der Sportanla-
ge vorbei zur Einkehr in der Gaststätte „Zum 
Hirschen“ in Dürrwangen.

Dienstag, 20. August 2024 zum Dennenloher See
Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus „Lilis bunte Küche“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Hammerschmiede; 
von dort wandern wir auf befestigten Waldwe-
gen – teilweise den Limesweg Etappe 32 (Ehin-
gen – Dennenloher See – Gunzenhausen) folgend 
zum Dennenloher See zur Einkehr im Gasthaus 
„Lilis bunte Küche“ beim Campingplatz.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen und 
Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, 
am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen 
Minute.

Abschnitt 1
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,50 Euro 0,80 Euro
4-er Streifenkarte 5,90 Euro 2,90 Euro
Tagesticket Solo 3,30 Euro 3,30 Euro
Tagesticket Plus 5,60 Euro 5,60 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02
30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

 ab 01.01.2024

VGN-Linie 861

StadtBus
Feuchtwangen
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der als Wohnfläche noch als Nutzfläche anzugeben. Wenn natür-
lich Räume im Keller als Wohnung genutzt werden, müssen diese 
Fläche natürlich zur Wohnfläche gerechnet werden.

Gewerbebetrieb (Grundvermögen)
Bei der Berechnung der Grundsteuer für einen Gewerbebetrieb 
wird die Grundstücksfläche und die Nutzfläche berücksichtigt. Bei 
diesem Beispiel gehen wir von einer Grundstücksfläche von 1.500 
m² (Grund und Boden) und einer Nutzfläche von 800 m² (Gebäude) 
aus.

Grund und 
Boden

Gebäude  
(Nutzfläche)

Fläche 1.500 m² 800 m²

× Äquivalenzzahl 0,04 €/m² 0,50 €/m²

= Äquivalenzbetrag 60,00 € 400,00 €

× Grundsteuermesszahl 100 % 100 %

60,00 € 400,00 €

= Grundsteuermessbetrag 
(= Grund und Boden  
+ Gebäude)

460,00 €

× Hebesatz der Gemeinde (noch nicht festgelegt)

= Grundsteuer im Jahr ... €

Wohngebäude mit Gewerbefläche (Grundvermögen)
Bei der Berechnung der Grundsteuer für ein Wohngebäude mit ei-
ner Gewerbefläche wird die Grundstücksfläche, die Wohnfläche 
und die Nutzfläche berücksichtigt. Bei diesem Beispiel gehen wir 
von einer Grundstücksfläche von 1.000 m² (Grund und Boden) ei-
ner Wohnfläche von 240 m² (Gebäude) und einer Nutzfläche von 
370 m² (Gebäude) aus.

Grund und 
Boden

Gebäude  
(Wohn- 
fläche)

Gebäude  
(Nutzfläche)

Fläche 1.000 m² 240 m² 370 m²

× Äquivalenzzahl 0,04 €/m² 0,50 €/m² 0,50 €/m²

= Äquivalenzbetrag 640,00 € 120,00 € 185,00 €

× Grundsteuermesszahl 100 % 70 % 100 %

40,00 € 84,00 € 185,00 €

= Grundsteuermess-
betrag (= Grund und 
Boden + Gebäude)

309,00 €

× Hebesatz der 
Gemeinde

(noch nicht festgelegt)

= Grundsteuer im 
Jahr

... €

Flächen von Garagen und Nebengebäuden
Besonders bei den Erklärungen für Wohngebäude wurde sehr häu-
fig die Fläche für Garagen und Nebengebäuden falsch angegeben.

Bei Garagen ist nur die Fläche anzugeben, welche den Freibetrag 
von 50 m² übersteigt. Beträgt die Nutzfläche der Garage z.B. 60 
m², so ist nur die 50 m² übersteigende Fläche von 10 m² anzuge-
ben. Ist hingegen die Nutzfläche der Garage nur 45 m², so ist in der 
Erklärung 0 m² einzutragen.

Das gleiche gilt bei Nebengebäuden (Schuppen, Gartenhäuschen 
usw.) auf dem Grundstück. Hier gilt ein Freibetrag von 30 m² von 
allen Nebengebäuden auf dem Grundstück. Ist die gesamte Nutz-
fläche beispielsweise bei 35 m², so ist nur die Fläche über 30 m² an-

Amtliche Bekanntmachungen

Die neue Grundsteuer ab 2025

Ab dem Jahr 2025 wird für alle die Grundsteuer nach einer neuen 
Grundlage berechnet. Dies gilt für alle bebauten Grundstücke und 
für alle Betriebe der Land- und Forstwirtschaft. Notwendig wurde 
die Änderung durch eine Entscheidung des Bundesverfassungsge-
richts, nach der die Bewertung nach dem bisherigen System verfas-
sungswidrig war.

In Bayern wurden alle Grundstückseigentümer vom Finanzamt auf-
gefordert, eine Grundsteuererklärung abzugeben. Maßgebend 
sind für die Erklärung die Eigentumsverhältnisse zum 1. Januar 
2022. Nach diesem Zeitpunkt eingetretene Änderungen der Eigen-
tümer sind direkt an das Finanzamt zu melden.

Falls die Grundsteuererklärung zum 1. Januar 2022 noch 
nicht beim Finanzamt eingereicht wurde, muss dies umge-
hend nachgeholt werden. Das Finanzamt hat bereits hierfür 
Mahnungen an die betroffenen Eigentümer versendet. Falls 
keine Erklärung abgegeben wird, nimmt das Finanzamt eine 
Schätzung vor. Diese Schätzung ersetzt aber nicht die Abga-
be der Erklärung.

Allen, welche die Grundsteuererklärung ordnungsgemäß abgege-
ben haben, wurde bereits vom Finanzamt eine Berechnung des 
Äquivalenzbetrages und eine Mitteilung über den neuen Grund-
steuermessbetrag zugeschickt. Bitte prüfen Sie diese Berechnun-
gen mit den von Ihnen vorgelegten Daten. Falls hier Unstimmigkei-
ten sind, wenden Sie sich direkt an das Finanzamt Ansbach.

Diese neuen Berechnungen stellen die Grundlage für die Festset-
zung der Grundsteuer ab 2025 dar. Der ermittelte Grundsteuer-
messbetrag wird mit dem Grundsteuerhebesatz multipliziert. Der 
so ermittelte Grundsteuerbetrag ist dann zu zahlen. Den Hebesatz 
bestimmt jede Kommune selbst.

Folgende Beispielberechnungen sollen Ihnen zur Überprüfung Ihrer 
vom Finanzamt übersandten Bescheide dienen:

Einfamilienhaus (Grundvermögen)
Bei der Berechnung der Grundsteuer für ein Einfamilienhaus wird 
die Grundstücksfläche und die Wohnfläche berücksichtigt. Bei die-
sem Beispiel gehen wir von einer Grundstücksfläche von 600 m² 
(Grund und Boden) und einer Wohnfläche von 120 m² (Gebäude) 
aus.

Grund und 
Boden

Gebäude  
(Wohnfläche)

Fläche 600 m² 120 m²

× Äquivalenzzahl 0,04 €/m² 0,50 €/m²

= Äquivalenzbetrag 24,00 € 60,00 €

× Grundsteuermesszahl 100 % 70 %

24,00 € 42,00 €

= Grundsteuermessbetrag 
(= Grund und Boden  
+ Gebäude)

66,00 €

× Hebesatz der Gemeinde (noch nicht festgelegt)

= Grundsteuer im Jahr ... €

Die Berechnung der Wohnfläche eines ausschließlich zu Wohnzwe-
cken genutzten Gebäudes richtet sich nach der Wohnflächen-
verordnung. Danach gehören Zubehörräume (z. B. Kellerräume, 
Waschküche, Heizraum) nicht zur Wohnfläche und sind damit we-
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Veröffentlichung von Personenstandsfällen

Eheschließungen
12. Juli 2024
Friesen Jeanette und Harsch Rudi
Birkenstraße 44, 91555 Feuchtwangen

Sterbefälle
27. Juni 2024
Troßmann, geb. Gögelein, Wilhelmina Luise
Wilhelm-Schaudig-Straße 3, 91555 Feuchtwangen

29. Juni 2024
Rosenfeld Erich
Panoramastraße 5, 91555 Feuchtwangen

3. Juli 2024
Gaab Wilhelm Ernst
Metzlesberg 8, 91555 Feuchtwangen

4. Juli 2024
Barthelmeß, geb. Emmert, Luise Hildegard
Sperbersbach 14, 91555 Feuchtwangen

12. Juli 2024
Dinkel Herbert
Königsberger Straße 10, 91555 Feuchtwangen

Geburten
26. April 2024
Radzik Ena Anelia
Mosbach 97, 91555 Feuchtwangen

10. Juni 2024
Tianu Arys
Archshofen 58, 91555 Feuchtwangen

20. Juni 2024
Stimpfle Lias
Krapfenau 4, 91555 Feuchtwangen

Bauverwaltung Feuchtwangen  
zeitweise geschlossen

Die Bauverwaltung Feuchtwangen, Zimmer Nr. 26, ist vom 12. Au-
gust bis einschließlich 16. August 2024 geschlossen. Ab Montag, 
den 19. August 2024, ist die Bauverwaltung Feuchtwangen dann 
wieder wie gewohnt erreichbar. 

Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr 
 unter Tel. 09852 / 904-0 oder per E-Mail: buergeramt@feuchtwan-
gen.de.

zugeben. In diesem Fall wären dann nur 5 m² in die Erklärung ein-
zutragen. Ist Fläche kleiner als 30 m², so ist ebenfalls 0 m² einzu-
tragen.

Welcher Grundsteuerhebesatz gilt ab 2025?
Die genaue Höhe des neuen Hebesatzes ist noch nicht festgelegt. 
Auch wenn von Bund und Land zugesagt wurde, dass die Grund-
steuerreform insgesamt aufkommensneutral zu gestalten ist, ist 
trotzdem mit Belastungsverschiebungen zwischen den einzelnen 
Grundstücken zu rechnen. Aufkommensneutral bedeutet, dass die 
Stadt Feuchtwangen nach der Umsetzung des neuen Grundsteuer-
rechts die Grundsteuer in etwa gleicher Höhe einnehmen soll wie 
bisher. Die Stadt Feuchtwangen ist aber bei der Festsetzung des He-
besatzes nicht daran gebunden.

Für den einzelnen Grundstückseigentümer bedeutet dies nicht, 
dass er die gleiche Grundsteuer wie bisher bezahlt. Hier werden 
sich aufgrund der neuen Berechnungsmethode Verschiebungen er-
geben, manche zahlen mehr und manche zahlen weniger als vor-
her. Rückfragen über die genaue Höhe der Grundsteuer ab 2025 
können von der Stadt im jetzigen Bearbeitungsstand nicht beant-
wortet werden.

Sollen die Bescheide vom Finanzamt  
kontrolliert werden?
Ja! Die ihnen vorgelegten Bescheide vom Finanzamt Ansbach müs-
sen Sie auf jeden Fall kontrollieren. Fehler können sich zum einen 
ergeben, dass evtl. fehlerhafte Angaben gemacht wurden und zum 
anderen können sich auch beim Finanzamt Fehler einschleichen.

Bei der Durchsicht der uns bisher vorliegenden Daten konnte fol-
gendes festgestellt werden:

Bei manchen Einfamilienhäusern wurde fehlerhaft Nutzflächen an-
gegeben, obwohl nur eine Wohnnutzung vorliegt.

Landwirtschaftliche Flächen wurden als bebaute Grundstücke dem 
Grundvermögen zugeordnet und somit fehlerhaft berechnet. Ver-
mutlich wurden hier die falschen Vordrucke ausgefüllt. Offensicht-
lich dauerhaft land- oder forstwirtschaftlich genutzte Flächen sind 
nach dem Ertragswert zu berechnen. Ausnahme stellen in diesem 
Fall Grundstücke dar, welche in naher Zukunft evtl. Bauland wer-
den.

Wenn Sie einen Fehler feststellen, wenden Sie sich umgehend an 
das Finanzamt Ansbach, damit baldmöglichst die Fehler berichtigt 
werden können. Auskünfte über die Berechnung kann die Stadt 
Feuchtwangen nicht machen.

Weitere Informationen finden sie unter:
Finanzamt Ansbach: Tel. 0981 / 16-650
Info-Hotline: Tel. 089 / 30700077
www.grundsteuer.bayern.de
www.grundsteuerreform.de

Suchanzeige

Das KU sucht für einen öffentlich-rechtlichen 
Zustellbetrieb in der Altstadt eine gewerbliche 
Fläche ab sofort. 

Anforderung: 
Räumlichkeiten im EG mit ca. 20 qm Kundenfläche und ca. 10 qm 
Lagerfläche, WC und Waschbecken, Strom & Heizung.

Falls Sie Fragen haben oder eine passende Fläche besitzen, rufen 
Sie uns gerne an unter Tel. 09852 / 904-108 oder schreiben Sie uns 
an info@ku-feuchtwangen.de.
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Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1: jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils Freitag in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der grünen Wertstofftonne für Altpapier erfolgt in 
den Ortsteilen am Mittwoch, 21. August 2024 und im Stadtge-
biet am Donnerstag, 22. August 2024.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Tonne rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof
Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 
Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14–16 Uhr und am Donnerstag von 14–18 Uhr un-
ter der Tel. 09852 / 904-127 oder per E-Mail: standesamt@feucht-
wangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das ne-
benstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App 
auf ihrem Smartphone und schon können Sie Ihren 
Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt. Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Termi-
nen unter Tel. 09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 
09852 /3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323.
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Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
 E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
 Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen 

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10 –15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder 
E-Mail

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tea Bosnjak
Tel.: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: t.bosnjak@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November 2024):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr,
Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr

Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

1. Mai –30. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Neue Adresse: Marktplatz 7

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Jugendtreff:
Offener Treff ab der 5. Klasse 
Jeden 2. Freitag (ungerade Wochen)
Von 15 –21 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de
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Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig
Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren

Gudrun Naser, Tel.: 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der  
Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpäd.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle.

Psychosoziale Beratungs- und  Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein
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AutKom Mittelfranken  
(Beratungsstelle Autismus)

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet wie-
der monatliche Außensprechstunden in Feuchtwangen an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,   
Am Bleichwasen 1

Wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächster Termin: Mi. 28. August 2024

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtli-
chen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Das Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken gGmbH wird 
durch den „Regierungsbezirk Mittelfranken“, das „Bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales“ gefördert sowie durch 
fünf AutKom-Gesellschafter finanziert.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel,  
Tel.: 0911 / 215595900 oder E-Mail: info@autismus-mittelfranken.de

Außensprechtage der Pflegeberatung  
Landkreis Ansbach

Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt eine kos-
tenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für Pfle ge-
be dürftige und deren Angehörigen durch.

Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden jeweils zwischen  
8 und 12 Uhr in der Musterwohnung am Markplatz 12 in Feucht-
wangen statt: 

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung

Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290,
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen  
des Familienzentrum KiM
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Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.

Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB)  
Arche gGmbH

Beratung für Migranten 
und Flüchtlinge
Wir beraten unter anderem zu
• Alltag und Orientierung in Deutschland
• Rechtlichen Fragen (asyl-, aufenthaltsrechtliche und sozialrecht-

liche Themen)
• Schule, Ausbildung, Anerkennung von Abschlüssen
• Bewerbung und Jobsuche
• Umgang mit Behörden, Ämtern, Anträgen
• Sprachkurse
• Familie
• Gesundheit

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenlos (auf Wunsch auch 
anonym).

Sprechstunde immer mittwochs 10 –15 Uhr
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Terminvereinbarung unter:
WhatsApp: +49 152 / 36874836
Telefon: +49 152 / 24880383

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.

Montag, 19. August 2024 Montag, 14. Oktober 2024
Montag, 18. November 2024

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfle-
geberater erhalten Sie unter anderem Beratung über die Leistun-
gen der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, 
das Bayerische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pfle-
ge und Betreuung im ambulanten, teilstationären oder stationären 
Bereich.

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Tel. 0981 / 
468-5220 gebeten. Unter dieser Telefonnummer können auch Ter-
minvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungstermin in der eige-
nen Häuslichkeit getroffen werden, um auf die indivi duelle Pflege- 
und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können.

Ak-Flüchtlingshilfe 

Kontakt:
• E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de 

oder
• Tel.: 09852 / 615510 bitte auf AB (Der Kinderschutzbund) sprechen 

oder 
• über Peter Jüdt, Integration & Inklusion der Stadt Feuchtwangen, 

Tel.: 0151 / 14568051 (s. Kontakt in dieser Rubrik)

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (AB), Fax: 09852 / 615630
E-Mail: info@dksb-ansbach.de
Homepage: www.dksb-ansbach.de

Beratung – Elterntalk – Familienpaten
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Wir suchen und begleiten auch Ehrenamtliche, die Familien als 
 Paten unterstützen wollen.
Hausbesuche sind auf Wunsch möglich.

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de
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Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungs losen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen

Das Hallenbad incl. Saunabereich ist seit Montag, 13. Mai 2024 für 
die Allgemeinheit geschlossen. Die Wiedereröffnung nach der 
Sommerpause wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Freibad Feuchtwangen

Seit 15. Mai 2024 ist das Freibad Feuchtwangen wieder geöffnet.

Die Öffnungszeit ist

Montag bis Sonntag von 9.00 –20.00 Uhr
Kassenschluss 19.00 Uhr
Badeschluss 19.30 Uhr
Betriebsende 20.00 Uhr

Bei schlechter Witterung (Regen und Kälte) ist unser Freibad von 
Montag bis Sonntag jeweils vormittags von 9 –11 Uhr sowie nach-
mittags von 16.30 –18.30 Uhr geöffnet.

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 €

Wertmarken

Erwachsene, 10 Stück 24,00 €

Zivildienstleistende, Personen die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
mit mehr als 50 % M.d.E.
Stückpreis – Höchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 €

Jugendliche, 10 Stück 8,00 €

Saisonkarten

Erwachsene 60,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 €

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) Jugendliche vom
vollendeten 6. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
mit mehr als 50 % M.d.E. 30,00 €

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst wer-
den (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 09.08.2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 16.08.2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 23.08.2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel.: 09852 / 615224

Öffnungszeiten:

März, April, Mai:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag 14.00 –20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –20.00 Uhr

September, Oktober, November bis 17. Dezember:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Von 17. Dezember bis März sind Besuche nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung telefonisch unter 09852 / 615224 
oder per E-Mail an info@fraenkisches-museum.de möglich.

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de
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Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de

Sonntag, 11. August 2024 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Saft); 
Prädikant Walter Beck 

Montag, 12. August 2024

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
16.30 Uhr   kreis; Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bil-

dung im Dekanat Feuchtwangen 

Dienstag, 13. August 2024

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Diakonisches Werk

Mittwoch, 14. August 2024 

09.30 – Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.  
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken – Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter 

19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht XI – 
Thema: „Bilder von Gott – Gott ist wie ein Lok-
führer“; Pfarrer Klaus Lindner

Donnerstag, 15. August 2024 

14.00 –  Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

Freitag, 16. August 2024 

19.30 – Haus am Kirchplatz/Saal: Selbsthilfegruppe Blaues  
21.00 Uhr  Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach

Samstag, 17. August 2024 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Trauung; Pfarrer Jörg Herrmann 

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 10. August 2024/11. August 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Eva Felber, Brauhausstraße 5a, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 / 97754530

Samstag/Sonntag, 17. August 2024/18. August 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
David Dacko Fopa Mdodep MSc, Platenstraße 18, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 / 14477

Samstag/Sonntag, 24. August 2024/25. August 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Johannes Gruber, Schillerstraße 46, 91626 Schopfloch
Tel.: 09857 / 288

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

09.08.

10.08.

11.08.

12.08.

13.08.

14.08.

15.08.

16.08. 

17.08.

18.08.

19.08.

20.08.

21.08.

22.08.

23.08.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700
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Sonntag, 18. August 2024 – 12. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst
 Kirche Mosbach

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz

Samstag, 10. August 2024 

10.30 Uhr  Marienkirche Kloster Sulz: Trauung mit Pfarrer 
Klaus Lindner

14.00 Uhr  Kirche St. Maria, Dorfgütingen: Trauung mit Pfar-
rer Klaus Lindner

Sonntag, 11. August 2024 

09.00 Uhr  Marienkirche Kloster Sulz: Gottesdienst mit Pfar-
rer Klaus Lindner

10.15 Uhr  Kirche St. Maria, Dorfgütingen: Gottesdienst mit 
Pfarrer Klaus Lindner

Sonntag, 18. August 2024

13.30 Uhr   Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen: Mostfest- 
Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Lindner

Für den Seniorenkreisausflug am 5. September 2024 ins Fränkische 
Seenland sind die Anmeldungen ab sofort möglich.

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen fin- 
den Sie auf der Homepage der EJ Feuchtwangen: 
https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt:  Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
 Tel.: 09852 / 908226
 E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste werden auch per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 11. August 2024

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 „Lebensbild Petrus“ 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 14. August 2024

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit J. Poschner
 „Esther“

Sonntag, 18. August 2024 

10.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann 

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann 

Montag, 19. August 2024 

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
16.30 Uhr   kreis; Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bil-

dung im Dekanat Feuchtwangen 

Dienstag, 20. August 2024

08.15 –  Haus am Kirchplatz: Gerontopsychiatrischer Dienst 
17.00 Uhr

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Diakonisches Werk

Mittwoch, 21. August 2024 

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter 

19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht XII – 
Thema: „Bilder von Gott – Gott männlich/weiblich/
divers“ (Jesaja 66, 13); Pfarrerin Daniela Bachmann 

Donnerstag, 22. August 2024 

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter 

14.00 –  Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau

Sonntag, 11. August 2024 – 11. Sonntag nach Trinitatis

  kein Gottesdienst in Breitenau

10.15 Uhr Gottesdienst in Larrieden

Sonntag, 18. August 2024 – 12. Sonntag nach Trinitatis

 kein Gottesdienst in Breitenau

10.15 Uhr Gottesdienst in Mosbach

18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) im Gemeindehaus Breitenau

Larrieden und Mosbach

Sonntag, 11. August 2024 – 11. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst
 Kirche Larrieden

Öffnungszeiten Pfarramts- und Dekanatsbüro  
in den Ferien:

In den Sommerferien ist das evangelische Pfarramts-/
Dekanatsbüro nur an folgenden Vormittagen geöffnet:

Di bis Fr 9 –12 Uhr
Montags geschlossen. Nachmittags geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
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Sonntag, 18. August 2024

14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit R. Held
  „Auf dem Weg zum Ziel – unterwegs mit dem 

Herrn“ (2. Mose 17, 8 –16) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 11. August 2024

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 14. August 2024

19.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 18. August 2024

10.00 Uhr Gottesdienst  und Kindergottesdienst

Mittwoch. 21. August 2024

19.00 Uhr Bibel- und Gebetstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Samstag, 10. August 2024 –  Hl. Laurentius, Diakon, 
Märtyrer in Rom

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit

Sonntag, 11. August 2024 –  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr  Wortgottesfeier 
  für die lebenden und verstorbenen Angehörigen von 

Arno und Monika Heinrich/für Josef Brezina

Dienstag, 13. August 2024 –  Hl. Pontianus, Papst und 
hl. Hippolyt, Priester, Märtyrer 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 um gute Genesung

Mittwoch, 14. August 2024 –  Hl. Maximilian Maria Kolbe, 
Ordenspriester, Märtyrer 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“ 

Donnerstag, 15. August 2024 –  Mariä Aufnahme in den Himmel

18.30 Uhr  Festgottesdienst mit Kräutersegnung 
 für alle Verstorbenen der Familie Barabanov
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Kontakt:
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2023/2024

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2005/06)

Ansprechpartner:  Fragner Bernd,   
Tel.: 07950 / 802636 o. 0171 / 6164344

Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

B-Jugend (Jahrgang 2007/08)

Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338

Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2009/10)

Ansprechpartner:  Lang Bernd,  
Tel.: 09852 / 615499 o. 0151 / 40339072

Training:  Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr in Mosbach

D-Jugend (Jahrgang 2011/12)

Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535

Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau,  
Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2012/13)

Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel: 0172 / 6370360 

Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Breitenau/Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2014/15)

Ansprechpartner: Merz Andreas, Tel. 0151 / 12736911

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2015/16)

Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Ansprechpartner: Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
 oder 0151 / 46632695

Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

Freitag, 16. August 2024 –  Hl. Stephan, König von Ungarn

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 17. August 2024 –  Samstag der 19. Woche  
im Jahreskreis 

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit 

Sonntag, 18. August 2024 –  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr  Hl. Messe 
  für verstorbenen Christof Denis mit den Angehöri-

gen der Familien Denis und Zeler/für Kurt Collet und 
Karl Ohneberg/für Josef Gebele und Familie/für Joa-
chim Morkis

Dienstag, 20. August 2024 –  Hl. Bernhard v. Clairvaux,  
Abt, Kirchenlehrer 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für verst. Angehörigen von Sr. Reinelda

Donnerstag, 22. August 2024 –  Maria Königin 

18.00 Uhr  KEIN Rosenkranz 

18.30 Uhr  KEINE Hl. Messe 

Freitag, 23. August 2024 –  Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 24. August 2024 –  Hl. Bartholomäus, Apostel 

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit 

Sonntag, 25. August 2024 –  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr  Wortgottesfeier 
 für verst. Juliane Obermair

11.30 Uhr  Taufe

Messintentionen:
Messintentionen für September/Oktober können bis zum 12. 
August/16. September 2024 angenommen werden. Später ein-
gehende Messbestellungen können erst für den Folgemonat be-
rücksichtigt werden. Wir danken für die Beachtung. Sie können die 
Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegenden Kuverts, am 
Telefon oder per Mail be stellen.

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
in Feuchtwangen bis Ende September
 
Öffnungszeiten: 

Montag:  9.00 –12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 –12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr
Freitag: 9.00 –12.00 Uhr

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 16.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 16.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr
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U9 (F-Jugend) 

Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911
 Johanna Früh, Tel. 0151 / 52205877

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

Bambinis (G-Jugend)

Ansprechpartner:  Tobias Ott, Tel.: 0151 / 52553157
  Jochen Langohr-Soldner, Tel.: 0171 / 3866915

Training:  Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11

Ansprechpartnerin:  Margit Altmann, Tel. 0151 / 50901090

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866
  Alexander Baumann, Tel.: 0151 / 51729121

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg

Juniorinnen U17

Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg
 und Donnerstag

Damenmannschaft

Ansprechpartner:  Christian Däschner, Tel. 0175 / 5979318

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach
 und Freitag

Herrenmannschaft

Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH

Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel.: 09852 / 616787
 oder 0151 / 61231618

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich
Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel.: 0172 / 5977235 oder
 Jana Häffner, Tel.: 0160 / 93814487
Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim
(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Herrenmannschaften

Breitenau I und Breitenau II

Trainer: Hendryk Schulze, Tel. 0152 / 38442879

Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainingsbe-
trieb erteilen:

Bernd Lang, 1. Vorstand, Tel.: 0151 / 40339072

Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Wolfgang Roth: Tel.: 0151 / 51107168

Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten
Saison 2023/2024

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Harald Weißbeck, Tel. 0163 / 8351198
  Rainer Dollinger, Tel. 0171 / 9855804

Training: Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr in Breitenau

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
 oder 0160 / 5338842
 Matthias Ballbach, Tel.: 0151 / 18921392

Training:  Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr in Breitenau

U15 (C-Jugend) 

Ansprechpartner: Martin Endreß, Tel. 0170 / 8058462

Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

U13 (D-Jugend) 

Ansprechpartner: Oliver Witzgall, Tel. 0151 / 41459629
 Stefan Strauß, Tel. 0160 / 7736480
 Tom Hogger, Tel. 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend)

Ansprechpartner: Michael Volland, Tel. 09857 / 975894 
 oder 0170 / 2330157
 Markus Heidecker, Tel. 0151 / 59153473

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau
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Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 
Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr

Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann

Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501 Double Out Modus gespielt.

Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele fonisch 
bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 10530603.

Frauenchor „Nova Luna“

Jeden Dienstag Chorprobe, 19 Uhr, im Sängermuseum. Neue 
Sängerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Gesang- und Musikverein  
1827 Feuchtwangen e.V.

Alleine unter der Dusche zu singen ist auf Dauer zu langweilig?
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger

Probezeiten samstags:
Kinder- und Jugendchöre 

09.30 –10.15 Uhr
Cantemus I, für Kinder ab dem Kindergartenalter 
Cantemus II, ab 2. Klasse 

10.15 –11.15 Uhr
Cantemus III, ab 5. Klasse

11.15 –12.30 Uhr
Cantemus IV, ab 8. Klasse

Probezeiten mittwochs:
Belcanto (gemischter Chor):
18.30 –20.00 Uhr

Intermezzo (gemischter Chor)
20.00 –22.00 Uhr

Alle Proben finden im Sängermuseum Feuchtwangen, Am Spittel 
4 – 6 statt.

Ihre Ansprechpartner:
Erster Vorsitzender: Peter Schottmann
Tel. 09855 / 975246

Chorleitung: Birgit Mathes, 
Tel. 0160 / 5505135

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel.: 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 
Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr und 10.30 Uhr

Sitzgymnastik:

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 9.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr

Unser Kursraum ist barrierefrei.

Kursort: Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet immer montags im Freibad 
Feuchtwangen statt.

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 16 
Jahren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, 
sind bei uns richtig. 

Leider sind unsere Jugendgruppen aktuell komplett belegt, aber 
wir führen eine Warteliste. Meldet euch bitte vorab per E-Mail bei 
uns unter kontakt@wasserwacht-feuchtwangen.de.

Trainingszeiten:

Jugend: Stufe I: 18.45 – 19.30 Uhr
 Stufe II: 18.30 – 19.15 Uhr
 Stufe III: 18.45 – 19.30 Uhr

Erwachsene:   18.45 – 19.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15 –16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.
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Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Sonntag, 18. August 2024 um 13 Uhr Fahrradtour.

Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen
31.08.2024 18 Uhr Übung gesamte Wehr

Jeden Mittwoch, außer in den Ferien, 18.30 Uhr
Jugendübung

Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung

Am Samstag, 17. August 2024 wird jeweils zwischen 11.05 und 
11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst:

Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Ungets-
heim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Thürnhofen.

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 – 
16 Uhr nur nach Terminver ein ba-
rung in der VdK-Geschäftsstelle, 
Praxisklinik, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.
Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel.: 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Der VdK Ortsverband Feuchtwangen lädt seine Mitglieder am 
Samstag, den 10. August 2024 zum Sommerstammtisch mit der 
Live-Musik „Auf geht´s“ in den Biergarten ins Gasthaus Schöllmann 
ein. Beginn ist um 16 Uhr. Auch Nicht-VdK Mitglieder sind herzlich 
willkommen.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spielsa-
chen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit Nach-
weis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öffnungszeiten 
nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Verschenken statt Wegwerfen e.V. 
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere Öffnungszeiten sind:

Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 –18.00 Uhr
Freitag: 14.00 –17.00 Uhr

Neue Adresse: Ab sofort in der Ringstraße 74.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen

Dienstag, 13. August 2024 um 18 Uhr, Treffpunkt: am Vereins-
heim, Oberes Tor: Traditionelle Abendwanderung mit Einkehr (Ziel 
wird noch bekanntgegeben).
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Die Kinder sollten 6 Jahre alt sein und auf jeden Fall im Nicht-
schwimmerbereich stehen können. Ziel des Schwimmkurses ist das 
„Seepferdchen“. Hierzu müssen die Kinder mit einem Sprung vom 
Beckenrand 25 m schwimmen und einen Tauchring aus schulter-
tiefem Wasser heraufholen. 

Landratsamt Ansbach

Sommer, Sonne, Biotonne
Durch Beachtung einiger Grundregeln können unangenehmer Ge-
ruch und weitere Begleiterscheinungen im Biobehälter auch bei 
warmen Temperaturen vermieden werden.

Der Biobehälter soll möglichst im Freien an einem schattigen und 
kühlen Platz aufgestellt und stets geschlossen gehalten werden. 
Der Boden des Biobehälters kann mit zusammengeknüllten Zeitun-
gen, Eierkartons oder Pappe ausgelegt und die Bioabfälle in Papier 
 (Bäckertüten, Zeitungspapier, Zellstoff-Küchentücher) eingewickelt 
werden. Tüten aus Bioplastik dürfen hingegen nicht genutzt wer-
den. Der Zerfall dieser Tüten dauert um ein Vielfaches länger als die 
übliche Zersetzung des Bioabfalls. 

Hilfreich ist auch ein spezieller Biofilterdeckel für die Biotonne, der 
unter anderem über eine Abdichtung verfügt, die das Eindringen 
von Ungeziefer verhindert. Biofilterdeckel dürfen nur über die Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Ansbach gekauft und durch eine spe-
ziell damit beauftragte Firma auf den Behältern montiert werden, 
da die Behälter Eigentum des Landkreises sind. Nur der Biofilter-
deckel, mit dem der Behälter nachgerüstet wird, geht mit dem Kauf 
in das Eigentum des Vertragsnehmers über. Für den Kauf und die 
Montage des Biofilterdeckels fallen für eine 80-Liter-Tonne rund 

Sonstiges

Pferdefreunde Frankenhöhe 1992 e.V.

18. Charhof-Pferdefest am 25. August 2024
Unter dem Motto „Galopp in die Welt der Melodien – Wo Tradition 
auf Sport trifft und Pferde im Rhythmus der Musicals tanzen“ laden 
die Pferdefreunde von 11 bis 17 Uhr auf das Vereinsgelände am 
Charhof bei Feuchtwangen ein. Wir bieten Ihnen einen unvergess-
lichen Tag, der das Pferd und Musik der Musicals in den Fokus setzt. 
Ein Programm mit qualitativ anspruchsvollen reit- und fahrsport-
lichen Darbietungen soll die Zuschauer begeistern. Vom Hobby-Hor-
sing Wettbewerb über Voltigieren, abwechslungsreichen Fahr-Qua-
drillen, Vorstellung von Stuten mit ihren Fohlen bis hin zu einem 
Fußballspiel mit Pferden ist auch in diesem Jahr für viele Highlights 
gesorgt. Eine Verpflegungsmeile mit eigens zubereiteten Leckereien 
wird sowohl den deftigen als auch den süßen Hunger stillen. 

Eintritt für Erwachsene 6,- €, für Kinder 2,- €

Weitere Infos unter www.pferdefreundefrankenhoehe.de

Kinderschwimmkurse  
der Wasserwacht Feuchtwangen

Die Wasserwacht Feuchtwangen bietet im Herbst 
2024 und Frühjahr 2025 wieder zwei Kinderschwimm-
kurse ab 6 Jahren an, um möglichst vielen Kindern 
die Grundkenntnisse des Schwimmens zu vermitteln.

Die Kurse finden immer montags von 18.15 –19 Uhr 
im Hallenbad Feuchtwangen statt. Ein Kurs besteht 
aus 10 Unterrichtseinheiten à 45 min. Kurs I be-
ginnt am 7. Oktober 2024 und Kurs II am 13. Januar 2025. 

Die Anmeldung für die Schwimmkurse findet am Montag, 16. Sep-
tember 2024 um 18 Uhr auf der BRK-Rettungswache am Walk-
mühlweg 9 in Feuchtwangen statt. Hier erfahren sie alle Details 
und Termine zu den Kursen. Die Kursgebühr von 110,- € ist bei der 
Anmeldung in bar zu entrichten. Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
ein Smartphone für die elektronische Registrierung mit. 

Weitere Informationen zu den Kursen erhalten sie auch unter: 
www.wasserwacht-feuchtwangen.de.
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Demenz verstehen – Welche geistigen Einschränkungen gibt es? 
Wie können Sie Ihre Angehörigen bestmöglich unterstützen? 
→ Dominice Blome, Fachstelle für Demenz und Pflege Bayern 

Demenz und Pflegegrad 
Welche Rolle spielt Demenz bei der Pflegebegutachtung? 
Wie Sie sich auf die Begutachtung richtig vorbereiten können. 
→ Y vonne Mauerer, Fachberaterin Pflege, Medizinischer Dienst Bayern

Moderation 
→ Dr. Oliver-Timo Henßler, Leiter Beratung Pflege 

Folgend finden Sie die Zugangsdaten für die Online-Veran-
staltung
https://vam-md-bayern.webex.com/vam-md-bayern/j.php?MTID=
m83fe2d16f436cad9efb887443945a234
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2731 198 6089
Meeting Passwort: DRnQzthk658

Über Telefon beitreten: +49 619 / 6781-9736

Bitte melden Sie sich spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung 
hier an https://www.md-bayern.de/aktuelles/veranstaltungen/
formular-anmeldung-veranstaltung/.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Ansbach

Qualifizierung „Fit für das Programm  
Erlebnis Bauernhof“ für Landwirtschaftliche Betriebe 
in Mittelfranken
Das Programm Erlebnis Bauernhof wird von Schulen seit der Ein-
führung der Projektwochen „Alltagskompetenzen – Schule fürs Le-
ben“ stark nachgefragt. Eine Voraussetzung, um dieses Programm 
anzubieten und dann auch abrechnen zu können, ist die Teilnahme 
an der eintägigen Qualifizierung „Fit für das Programm Erlebnis 
Bauernhof“. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Ansbach veranstaltet am Mittwoch, 25. September 2024, 
von 9 –17 Uhr auf dem Weidehof Appold in Lichtenau im Land-
kreis Ansbach eine entsprechende Qualifizierung. Diese richtet sich 
an Landwirtschaftliche Betriebe in ganz Mittelfranken. Die Teilneh-
menden erhalten Informationen zu betrieblichen Voraussetzungen, 
Hygieneanforderungen, Unfallverhütung und Anregungen zur Ge-
staltung der Lernprogramme mit Bezug zum LehrplanPLUS.

Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf 
der Homepage des AELF Ansbach. Anmeldeschluss ist der 18. Sep-
tember 2024. Ansprechpartnerin am AELF Ansbach ist Gabriele 
Herrmann (E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de).

Bayerische Verwaltung  
der staatlichen Schlösser, Gärten und Seen

Verlängerung der Kunstinstallation „HERBOLARIUM“ 
von Evalie Wagner im Zitrushaus im Hofgarten Ansbach
Die Kunstinstallation „HERBOLARIUM“ im Zitrushaus des Hofgartens 
Ansbach wird bis zum 1. September 2024 verlängert. Anlässlich seines 
300. Jubiläums macht die Installation auf die jahrhundertealte Ge-
schichte des Ansbacher Hofgartens aufmerksam. Die Künstlerin Evalie 
Wagner hat sich im Auftrag der Gärtenabteilung der Bayerischen 
Schlösserverwaltung intensiv mit dem Schaffen des Ansbacher Hofleib-
arztes Leonhart Fuchs (1501–1566) auseinandergesetzt und dessen 
Pflanzendarstellungen in beeindruckender Weise modern umgesetzt.

Die Ausstellung ist noch bis zum 1. September 2024 zu besichtigen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 7.30 –15.45 Uhr, Freitag  
7.30 –14.15 Uhr, Samstag und Sonntag 10 –16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

32,- € und für eine 240-Liter-Tonne rund 35,- € zuzüglich der Än-
derungsgebühr in Höhe von 18,- € an. Bestellt werden kann der Fil-
terdeckel per E-Mail an abrechnung@landratsamt-ansbach.de. 

Weitere Themen rund um die Abfallwirtschaft finden sich unter 
www.landkreis-Ansbach.de/Abfallentsorgung.

Veterinäramt warnt vor Afrikanischer Schweinepest 
Die Afrikanische Schweinepest ist eine für Menschen ungefähr-
liche, für Schweine aber qualvoll und tödlich verlaufende Virus-
erkrankung. Besonders gefürchtet ist die Krankheit bei landwirt-
schaftlichen Schweinehaltern, weil die Krankheit solche Betriebe 
ruinieren kann. Der Ausbruch ist mit hoher Wahrscheinlichkeit auf 
menschliches Versagen beim Umgang mit Speiseabfällen zurück-
zuführen, etwa durch ein in freier Natur entsorgtes Wurstbrot, wel-
ches das Virus enthielt und von Wildschweinen gefressen wurde. In 
ungekochtem Fleisch oder rohem Schinken infizierter Schweine 
hält sich das Virus sehr lange.

Alle Bürger sind daher aufgerufen, Speiseabfälle und Essensreste so 
 sicher zu entsorgen, dass Wildschweine keinen Zugang erhalten kön-
nen: in der Restmülltonne. Landwirte und Hobbyhalter müssen unbe-
dingt die notwendigen Biosicherheitsmaßnahmen umsetzen. Schwei- 
nehalter sollten unbedingt sicherstellen, dass ihre wertvollen Tiere we-
der Kontakt zu Wildschweinen erhalten noch irgendwelche Essensres-
te bekommen – weder durch Dritte, noch durch den Halter selbst.

Mädels, Mütter, Menstruation und Menopause
Am Samstag, 5. Oktober 2024, 10 –13 Uhr finden in Sachsen bei 
Ansbach, Haus der Bäuerin, nach einem gemütlichen gemeinsa-
men Frühstück Vorträge (für die Frauen) und ein Kreativ-Workshop 
(für die Mädchen) statt. Eine Gynäkologin beleuchtet die medizini-
sche Seite, eine Sozialpädagogin die Auswirkungen in Familie und 
Beziehung. Eingeladen sind Frauen und Mädchen, einzeln oder 
auch gemeinsam, der Eintritt ist frei.

Vorträge:

„Wenn die Tage kommen und gehen, Hormone bestimmen unser 
(Zusammen-)Leben“; Referentinnen: Dr. Gabriele Pees, Frauenärz-
tin, Heilsbronn, und Andrea Kaiser, Eltern- Jugend- und Familien-
beratungsstelle des Landkreises Ansbach und der Stadt Ansbach.

Für die Mädels (ab 10 Jahre) zeitgleich Kreativ-Workshop „Pubertät 
– Was passiert da eigentlich mit mir?“; Referentin: Tamara Stimpf-
le, Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen beim Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt.

Anmeldung erbeten unter www.landkreis-ansbach.de bis 27. Sep-
tember 2024 (Achtung: Die Workshop-Plätze sind begrenzt).

Medizinischer Dienst Bayern und  
Fachstelle für Demenz und Pflege Bayern

Der Medizinische Dienst Bayern lädt ein zu der Online-Veranstal-
tung „Einschränkungen und Pflegebegutachtung bei De-
menz“ am 24. September 2024 von 15 –16.30 Uhr.

In unserer Online-Veranstaltung erhalten pflegende Angehörige 
wichtige Tipps zum Umgang und der Pflegebegutachtung bei Men-
schen mit Demenz. Die gemeinsame Online-Veranstaltung des Medi-
zinischen Dienstes Bayern und der Fachstelle für Demenz und Pflege 
Bayern findet im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche 2024 statt.

Bringen Sie Ihre Fragen mit oder lassen Sie sich schon im Vorfeld 
immer werktags zwischen 8 und 16 Uhr von unseren Expertinnen 
und Experten im Servicetelefon Pflege beraten: Tel.: 089 / 159060-
5555 oder per E-Mail mit Ihrer Frage oder Ihrem Rückrufwunsch an 
pflegeinfo(at)md-bayern.de. Den Programm-Inhalt finden Sie in 
diesem Flyer.


